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Nr. Mittwoch den 5. November L8SL.

Bekann tmach ungen .
Der Bedarf an Beleuchtungsmaterial

für fämmtliche Garnisonen und für das Jahr vom
1 . Januar 1852 bis dahin 1853 , welcher
beträgt :

für die Garnison :

Unschlittlichter
Pfirnd

Gereinigtes
Lampenöl

Maas

Freiburg . 178 1347
20 97

Rastatt . 80 2075
Karlsruhe . 402 3557
Bruchsal . 49 1143
Kislau . 17 301
Konstanz . 87 1806
Mannheim . 205 2665
Lörrach .
für das Montirungs - Commis -

37 414

sariat in Ettlingen . . . . .— 114

Zusammen . 1075 13519
wird Donnerstag den 20 . November d. I .,
Bormittags 10 Uhr , an die Wenigstnehmenden
begeben werden

Diejenigen , welche sich der Lieferung der Lichter'

oder des Oels für eine Garnison oder für meh¬
rere Gamisonen unterziehen wollen , haben :

1) Vor Allem die bei sämmtlichen Garnisons -
Commandantschaften und der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen ein¬
zusehen , woselbst sie auch Formulare zu den
Soumiisioncn unentgeldlich in Empfang neh¬
men können .

2) Die Soumissionen haben deutlich zu enthalten ,
für welche Garnison und zu welchem Preise
die Lieferung der Lichter oder des Oels frei
in die Garnison besorgt werden will .

Will die Lieferung für mehrere Garnisonen
übernommen werden , so kann dies zwar in einer
Soumission angeboten werden , der Preis muß
jedoch für jede einzelne Garnison besonders an¬
gegeben sein.

3) Die Soumissionen sind portofrei vor dem
obengenannten Eröffnungstage versiegelt und
mit der Aufschrift „ Lichter-, Oel -Lieferung be¬
treffend " an dasGroßherzoglicheKriegs -
ministerium einzusenden oder bis zum 20 .
November 1851 in die bei der Unterzeich¬
neten Stelle ausgesetzte Soumifsionslade ein¬
zulegen , weil sogleich nach dem Schlage dieser
Stunde mit der Eröffnung der Soumissivnen
begonnen ^ mid jedes spätere Angebot zurückge-
wjesenwird .'
Jeder Soumittent hat seiner Soumission ein ^
gemeinderäthliches Aeugniß darüber , daß deß

selbe zur Uebernahme der beabsichtigten Liefe¬
rung geeignet ist , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses beizulegen .

5 ) Die Soumittenten sind eingeladen , der Eröff¬
nung der Soumissionen persönlich oder durch
Beauftragte anzuwohnen .

Karlsruhe den 28 . Oktober 1851 .
Sekretariat des Großh . Kriegsministeriums .

G e m p p.
(1 ) sBrennholzlieferung .s Für das Jahr 1852

sind für die hiesige Garnison 76 Klafter Buchen -
« nd 239 Klafter Tannenholz erforderlich , welche im
Soumifsionswege begeben werden ; es haben deßhalb
diejenigen , welche diese Lieferung übernehmen wollen ,
ihre Angebote schriftlich und versiegelt bis Donner¬
stag den 13 . dieses Monats , Vormittags 11 Uhr ,
auf das Bureau der Großh . Garnisons -Comman -
dantschaft einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können bis dahin
bei Unterzeichneter Verwaltung täglich eingesehen
werden .

Karlsruhe den 4 . November 1851 .
Großh . Kasernenverwaltung .

S e u b e r t .

Versteigerungen und Verkäufe .
Dungversteigerung . 1

Montag den 10 . November d . I . , Vormittags j
11 Uhr , wird das Ergebniß des Pferdedüngers aus
den hiesigen SMungen des I . Reiterregiments pro
Novembers . I . einer nochmaligen Versteigerung
ausgefttzt . Karlsruhe den 3 . November 1851 .

/ "' Großh . Verrechnung des I . Reiterregiments .

. 5 -

Weinverstxigerung . Z
. M . , Nachmittags M
inner » Zirkel M

zur Krone , nach -
ltene Weine Vorzüg¬
en, Privatkeller ohm -

Mittwoch den 5 .
2 t/z Uhr , werden im
Nr . 11 , Gasthof
benannte ganz reinge
licher Qualität aus ei
und halbohmweise öffentlich versteigert werden :

circa 6 Ohm 18H8r Oberländer ,
„ 1 „ 18 » 4r Laufener ,
„ 1 „ 1844r Klevner ,
„ 1 „ 1846r Seewein ,
„ 3 „ 18 »8r Affenthaler ,
„ 1 „ Eb/rsteiner ,
„ 100 Flasch « Cornas ,

50 „ / Seewein .
Karlsruhe den 11 November 1851 .

jLehmann , Taxator.



Wohnungsanträge und Gesuche .

Amalienstraße Nr . 43 ist im Seitengebäude
ein Logis von 2 Zimmern , Küche, verrohrter Spei¬

cherkammer nebst sonstigen Bequemlichkeiten sogleich
oder auf den 23 . Januar zu vermiethen . Das

Nähere im untern Stock .

- ? -

i

ist sogleich oder auf
^ ermiethen , bestehend

!, 3 heizbaren Man -
Stall zu 4 Pferden ,

tZugehör .
Nr . 40 ist ein gut

n und kann sogleich
wird auch Kost dazu

-

Amalienstraße Nr . 81
de» 23 . Januar ein Logis zu
in 7 Zimmert » in der bel - etsZ
sarden und 2 Kammern ; ferner
2 Wagenremisen , Garten und

Kronenstraße ( neue )
möblirtes Zimmer zu vermiet ^
bezogen werden ; auf Verlange » . _ ^ . ,

gegeben .
-̂ 1 -

Langestraße Nr . 24 ist m Hintergebäude ei»

Logis zu vermiethen , bestehend n 2 Zimmern , Küche,
Keller re ., und sogleich oder a » f den 23 . Januar zu^ s

beziehen .
^ '

Langestraße Nr . 187
mer mit 2 Fenstern , auf dii
einen soliden Herrn billig zu !

auf den 1 . Dezember bezogeis
SpitalstraIe Nr . 42

!st ein möblirtes Aim -

Straße gehend , an
vermiethen und kann
werden .
ist der 2 . Stock zu

vermiethen mit 4 ineinander gehenden Zimmern

nebst sonstigen Erfordernisten und kann sogleich oder

auf den 23 . Januar 1852 bezogen werden .

Waldhornstraße Nr . 17 ist ein Zimmer

mit oder ohne Möbel billig zu vermiethen . Das

Nähere ist im Hinterhause zu erfragen .

Waldstraße (neue ) Nr . 75 sind im 2 . Stock

2 möblirte Zimmer » eines mit 2 Kreuzstöcken und

auf ^ ie^ traße , das andere in den Hof gehend , so-

zu vermiethen . ,
Aähringerstraße Nr . /70 ist zu ebener Erde

ein auf die Straße gehendes möblirtes Zimmer mit

Kost und Bedienung , sogleich beziehbar , zu ver¬

miethen . /
Zirkel (äußerer ) Nr . 6 ist im dritten Stock

ein geräumiges Logis , bestehend in sechs ineinander

gehenden Zimmern , Küche, Keller , Magdkammer und

allen sonstigen Bequemlichkeiten , sogleich zu vermie -
^

then . Näheres Langestraße Nr . 32 .

> - Vermischte Nachrichte « .

' î n -nno r̂ - (1 ) sDienstantrag . s Es wird ein Mädchen «M

gesetztem Alter , welches allen weiblichen Arbeiten vor¬

stehen , wo möglich auch ^ öutz machen kann , sogleich
oder auf den 15 . d . M . als Kammerjungfer in

Dienst gesucht . Au eisfahren im Kontor dieses

Blattes .
( 1 ) (Dienstgesuch .j Din Mädchen von 16 Jah¬

ren , welches noch nie h« r gedient hat , schön nähen

und putzen kann , sucht sogleich eine Stelle als

Kindsmädchen oder in einer kleinen Haushaltung . Zu -

erfragen Kronenstraße Nr . 25 im Hintergebäude .

( 1 ) (Dienstgesuch .j / Ein Mädchen , welches gut

kochen, putzen , waschen , spinnen und allen häus¬

lichen Arbeiten vorstehen kann , sucht sogleich oder

auf das nächste Ziel eine passende Stelle . Zu er¬

fragen in der AkadePiestraße Nr . 20 im Hinter¬

hause .

( 1) (Verlorenes .) Gestern Abend wurde von der

Eintracht durch die Erbprinzen - und Herrenstraße
bis in die Neuthorstraße /ein kornblauer seidener
Schleier verloren ; man bittet den Finder , denselben
in der Neuthorstraße Nr . /l2 im 2 . Stock gegen
eine angemessene Belohnmig abzugebcn .

(1) (Verkaufsanzeige .V In der alten Herren ,

straße Nr . 2 steht ein starker Waschdreifuß billig zu
verkaufen .

I . B . Nr . 52 . Commisstelle - Antrag
Ein junger thätigcr und solider Mann , der sich über

Befähigung und Sittlichkeit genügend auszuweisen

vermag , findet sogleich als Commis eine Stelle .
Näheres - alls

'
frankirte Briefe bei dem Commisfionz -

bureau von TA » Kölle in Karlsruhe .

Ein Ausläufer

^ Ls" Kontor dieses Blattes . ,

sird gesucht . Wo ? sagt !

Ein Gärtner ,
stehen kann , wünscht bei
eine Stelle zu erhalten .
Nr . 16 zu erfragen .

reicher allen Arbeiten vor-
riner Herrschaft oder sonst
näheres im äußern Zirkel

^ Es sind Jemand einige Enten

laufen ; der Eigenthümtr kann sie gegen die Ein¬

rückungsgebühr in Empfang nehmen . Wo ? sagt
das Kontor dieses Blattes .

zeige .
Durch vielfaches Nachfragen über das Reinigen !

der Dunggruben findet man sich veranlaßt , die An - ^
zeige zu machen , dass Bestellungen in der Kaserneg - ^ ^ E

straße Nr . 9 auf düs Pünktlichste besorgt werden. ^

Privat - Be kannt machungen .

Alpei/ -Butterschmalz
ist mir so eben wieder eine frische Sendung erster
Qualität zugeffommen , und ich verkaufe dasselbe
in Ständern von circa 30 T , sowie auch en äetsil

billigst . /
, / I . D . Krieg ,

/ Herrenstraße Nr . 35 .

Karl -Friedrichstraße Nr . 21.
Schönelt Rels ü 8 kr . per Pfund bei

Gustav Schmie - er

/ in«

So eben treffen ein :
— frische Schellfische

— Cabmau —
frisch geräucherte Bückingl zum Braten und Roh

essen, frische Braunschwcizer und Göttinger Würste,

russis . Bouillon -Tafeln , stwie schöne große Orange »

und CitronM ^bei !
'

^ August Hofmann ,
Kam Friedrichstraße Nr . 17 .

Aisteige .
Mein Lager in Lr esse Ä

durch neue Sendungen rer geschmackvollsten Geg »

stände bestens affortirt , (was ich hiermit empfehle^
in Erinnerung bringe . /

Wilhelm Himmelheber . ?
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Friiedr. Herlan ,
alte H/rrcnstraße Nr . 15 .

lieinige » ^ ,
die An - ^ /

Kasernen-
werden . !

Wk " Cigarren-Anzeige.
'

Durch weitere Zusendungen ist mein Lager

achter Havanna -Cigarren
dieser Tage bedeutend vergrößert worden ; namentlich
befinden sich darunter die beliebten I/vpvL . Ne -
K » N » rc. , die ich sammtlich mit allem Recht der
ausgezeichneten Qualität halber empfehlen darf .

Ebenso ist mein Lager von Cabannas -, sowie
Java - Cigarrön stets aufs Vollständigste assortirt , was
ich^ htkrmit anzeige .

August Hofmann ,
Karl -Friedrichstraße Nr . 17 .

Schöne große und kleine/Linsen , gelbe und weiße ,
ganze und gerollte Erbsen empfehle ich in sehr gut
kochender Waare billigst . Auch ist wieder eine frische
Sendung Reis , das Pfund zu 8 kr ., in schöner
markiger ^ V §aare bei mir qsngekommen .

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35 .

Doppelteil Arolsert / §
oder ächten Wachhold er Li quer/r empfi

m . /
^

besteM ^
empfiehlt

L. W . Haast.

> erst
dasselbe

m äetoil

eg.

s / / Karl-FriedrWstraße Nr . 21.
ei > Frische Schellfische/und Bückinge zum Roheff

nd Roh
Würflig

Oranges

NN,
r . 17 .

>/
a G -ge»

rpfehlew

eber.

Frische Schellfische/und Bückinge zum Rohessen
und Braten , russischer/Eaviar , Bouillon -Tafeln , La¬
berdan , marinirte Hämnge , LsrUines L l ' kuile , franz .
und holländische Sawellen , westphälische Schinken ,
Göttinger und Brautaschweiger Würste , Frankfurter
geräucherte Bratwürste , neue Südfrüchte für Dessert ,
krvmsFk ltsLrie , koquelort, , ?ieusoI >LtkI , Mün -
sterkäs ^ t ^ chachteln und alter Parmesankäs bei

_ Gustav Schrnieder.
Strohfußteppiche

zu 12 D . das Stück werden verkauft bei
Heinrich Roys ,

Erbprinzenstraße Nr . 33 .

k»«86r koilteetiiM.
als :

Mäntel , BournousS) Casaques,
Mantelets rc. rc,,

in Drap 6gckemir , ^ nZors . I . amgs , Seide ,
Atlas und Sammt , sind stets in reicher Aus¬
wahl vorräthig zu finden und werden alle
Bestellungen in kurzer Zeit effektuirt bei

keneiliet Mer M .

Bleistifte .
Ganz famose Regensburger Bleistifte in weißem

Holz , per ^ Putzend 8 kr ., bei

Heinrich Rupp ,
der polytechnischen Schule gegenüber .

Anzeige .
Frisch geschossene Hasen , das Stück zu 1 fl .,

und Dammwildpret in luter Qualität , das Pfund
zu 12 kr ., ist heute zu haben bei

Hofwildpsetpächter Kauffmann

Christian Oertel,
Webermeister von Karlsruhe,

bezieht auch diese Messe wieder mit einem schönen
Lager eigenen Fabrikats von Baumwoll -
zeugen in allen Breiten und in den neuesten ge¬
schmackvollsten Mustern ; ferner Bettbarchent
und Drillich , leinene und baumwollene Bett¬
zeuge, Druckcattune , Napolitaines , sowie
eine sehr schöne Auswahl in Hals - und Taschen¬
tüchern und g-n; wollenen Shalvls Alle diese
Artikel in vorzüglicher Qualität und ganz ächten
Farbttt ^ rberden zu sehr billigen Preisen abgegeben .

sen Bude ist Theaterseite , gegenüber der Lamm »"
straße , neben Herrn Kupferschmied Sutter .

MeßMrzoige .
Hohen Großh . Behörden , wie einem geehrten

Publikum die Anzeige , ! aß ich diese Messe zum
ersten Male hier mit mei iem Fabrikat von Feder¬
posen und feinem Siegelt ick, sowie mit feinen und
ordinären Bleistiften feil lalte . Auch habe ich ein
Lager guter engl . Stah >

'
edern . Indem ich mich

aller Marktschreierei enthclte , da ich weder von Br .
noch von L . bin , sonde n von Neudietendorf im
Herzogthum Sachsen - Go ha , empfehle ich meine
Waare .

Theaterseite , Querrei ie , schief gegenüber der
Mannheimer Waffelbude .

L. Powalky .
Frau Sönninj aus Nördlingen,

im Königreich Bayern ,
hat die hiesige Messe witder mit einer großen Aus¬
wahl vorzüglich guter Basler und Nürnberger Leb¬
kuchen bezogen , und bilret um geneigten Zuspruch .

Ihre Bude befindet /sich am Eingang von der
Adlerstraße , neben der großen Porzellanbude .

Kiedrich Ilöttiner, ^
^orsetten -Fabrikant '

aus Stuttgart
apfiehlt sein seit 25 Jahren

Westens renommirtes reichhalti¬
ges Lager von Dameneor -
fetten von vorzüglich guh-r
Arbeit . Die Preise find fest

_
/ und möglichst billig gestellt .

" Die Bude ist Theaterseite , vom Schloß rechtsNr . 2 « .
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» »<! kÜszkte -keMrslliniIi!.
von Stummen schönstens verfertigte Arbeiten ,

als : feine Körbchen und kleine Tischchen mit Blumen

und Früchten gefüllt , Gruppen für und mit Miniatur -

Pflanzen , Porzellan -Figuren , Schweizerhäuschen und

mehrere für kleine Geschenke sich eignende Gegen¬

stände .
Diese Arbeiten werden , um Retourfracht zu er¬

sparen , sehr billig verkauft .
Die Bude befindet sich auf der Theaterseite , zu-

nächß ^ eln Schloß , und ist mit Firma versehen .

- " D . Lotz aus Kaiserslautern .

M . Otten ,
Schuhfabrikant ar s Heidelberg ,

Lheaterreihe rechts , mit Firma versehen ,

empfiehlt zur gegenwärtigen Messe eine schöne Aus¬

wahl der neuesten pariser Gsummigaloschen für Her¬

ren , Damen und Kinder ! eine schöne Auswahl

Filzschuhe mit Leder und Filzsohlen , sowie alle Arten

Winterschuhe und Stiefelcuen .
Auch habe ich eine Ptrthie Schuhe ausgesetzt ,

die ich um ganz billi gen Preis erlassen kann .

Durch besonder » Zufall bin ich in den Stand

gesetzt , eine große Parthie Werren - und Knabenstiefel ,

modern und gut gearbeitet (d . h . keine gewöhnliche

s. g . Marktarbeit ), um ckmz außergewöhnlich billige

Preise abzugeben . Augltich mache ich meine ver¬

ehrten Abnehmer aufmerksam , daß ich auch ge¬

tragene Schuhe und Stiefel auf neue Waare ein -

tausche . Mein Stand « «findet sich auf dem freien

Platze , nächst dem Carrousel .
Sowmon Gerber,

Schuhmachcrmeister aus Mannheim .

Lyzeumsstraße Nr . 1 ist Morgens und

Abends reine , frische Kuhmilch , die Maas zu 7 kr.,

zu haben .

WM
- Aähring/erstraße Nr . 78 wird reinge¬

haltener 1848r Varnhalter , sowie auch 1850r ro-

ther Affenthaler W/in im gesetzlichen Quantum

billigst abgegeben .

Im Gasthaui zum goldenen Hirsch

ist süßer Brachster Wem zu haben ._

Mittwoch den 3 . November ,
in der Bierprauerei von Eisele ^

lroduction
des Gängers und Komikers

Ro/bert Rühle
und der Lokalsängerin

Do ^ Ls Machmar
aus Stuttgart ,

im Verein/mit dem Tyroler Alpensänger

Rudolph Warger .
/Anfang 7- 8 Uhr .

Wichtige Anzeige.
Es ist gewiß , daß neben dim fühlbaren Mangel

an Kartoffeln , dieselben wegen/ ihrer geringeren Qua¬
lität auch nicht lange sich genießbar erhalten werden ,
und eben so zuverlässig , daß, / wenn wir nicht einen

anhaltenden kalten Winter/bekommen , wir füc ' s

nächste Jahr eine Mißernte /zu erwarten haben , da¬

gegen Unkraut , Gras , das d/e übermäßige Nässe des

Erdreichs mit sich bringt und schwer auszurotten ist,
in Menge . — Bei so trüben Aussichten wird es

daher jeder Familie nur wunschenswerth sein, ihren
Kartoffeln -Vorrath , so gering er ausgefallen ist, doch

wenigstens mit Vortheil zum Genüsse verwenden zu
können , indem ich hiezu,/als in einer GratiS -

Zugabe zu der von mir/herausgegebenen Schrift

„ über die vollkommene Heilung der Kartoffelkrank¬
heit "

, welche stets in allen Buchhandlungen zu 15 kr.

zu beziehen ist , die sichers cn Mittel bezeichne , wie

man die speckigten und wässerigen Kartoffeln so
mehlreich , kräftig und sch nackhaft kochen kann , als

sie es nur immer in der besten Jahrgängen sein
können . — Wenn man bedenkt , wie wenig gute
Kartoffeln zu haben sind, und wie durch den Genuß
ungesunder Kartoffeln so viele Menschen erkranken ,
wie insbesondere die ärm rn Familien , die Arbeiter
und Soldaten dieser Frö chte bedürftig sind, ebenso
Spitäler und ähnliche Anstalten — so wird man

zugeben müssen , daß es >in unschätzbares Mittel ist,
das ich anbiete , in allen Jahrgängen — sie mögen
für die Kartoffeln schlir im oder gut fein die

Kartoffeln wirklich als zesund und schmackhaft zu
kochen. — Außer der A »gäbe dieses Mittels finden
sich in der Gratis -Zugbbe noch die weitern : alle
Arten Früchte , Hanf , Flachs , Malz rc . schneller und
mit Ersparung der Hälfte des gewöhnlichen Holz¬
bedarfs , zu trocknen und zu dörren .

Wegen des künftigen Kartoffelbaue - und der

Auswahl guter Kartosßelarten mache ich dringend
alle Landwirthe und Otkonomen auf meine Schrift
über die Heilung der K irtoffeln aufmerksam . Nur ,
wenn sie die darin a »geführten Vorschriften und
keine anderen — befoll en, werden gute Kartoffeln in

künftige Ernte kommen Kaufe also Zeder in seinem
Interesse das billige Büchlein .

Ehr . Walter .
Das Schriftchen :

Die vollkommene Heilung der Kartof -

felkraykheit nebst Nachtrag
ist vprräkhig in der

Herd « r'schen Buchhandlung .

Eintracht .
Zur Feier des hohen Namensfestes Sr . Königs .

Hoheit des Großherzogs findet Samstag den 15 .
d . M . ein Ball statt .

Anfang 7 Uhr .
Zur Theilnahme an diesem Balle , sowie zum

Besuch der Wirthschaft , des Lesezimmers und son¬
stiger Erholungen find bis zur definitiven Vereini -

gung beider Gesellschaften die sämmtlichen Mitglie¬
des oer Lesegesellschaft eingeladen .

sDas Comite . ^

/-
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Lese - Gesellschaft .
Generalversammlung der Pfandgläubiger .

Zn Folge der Vereinigung der „ Lesegesellschaft"
mit der Gesellschaft „ Eintracht " ist die Zusammen¬
kunft sämmtlicher Pfandgläubiger nöthig gewor¬
den . Wir erlauben uns deßhalb , dieselben auf

Dienstag den 11 . November l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in das Lokale der Lesegesellschaft, Karl -Friedrichsstraße
Nr . iSS, mit dem Ersuchen einzuladen , ihre Kapital¬
scheine gefäWst selbst , oder bei persönlicher Ver¬
hinderung chürch Bevollmächtigte vorlegen zu lassen .

K̂arlsruhe den 30 . Oktober 1851 .
Die Commission der Lesegesellschaft.

Liederh alle .
Heute Abend , präcis 8 Uhr anfangend ,

GesangS - Uebung .
Die Mitglieder werden um pünktliches und zahl¬

reiches Erscheinen gebeten . !
^ Der Vorstand .

Witterungsbeobachtungeu
im Grvßh . botanische» Garten .

4 . Novbr . Thermometer Barometer Wind Witterung

s u . Morg . - t- 1 27 -- 8 <" SLdivest umwöllt
ir » Mitt . - j- rs 27 » 8 ' " Regen

« » Aid «. > 2 27 - 8,5 ' " trüb

Eisenbahnfahrten .
Winterdienst , vom 15. Oktober 1851 anfangend .

Abgang von Karlsruhe .
Richtung nach Rastatt , Baden , Of -Richtung nach Durlach , Bruchsal .

Heidelberg , Mannheim .
6 Uhr — Min . Morgens ,

Ist ,, 20 „ „
2 „ 30 „ Nachm .
5 „ 20 „ Abends .

fenburg , Freiburg , Hattingen , Basel .
6 Uhr — Min . Morgens ,s w ,. .,
1 „ — „ Nachm.
5 „ 10 „ AbendS.

Ankunft in Karlsruhe .
Richtung von Mannheim ic .

9 Uhr M Min . Morgen - ,
12 „ 52 „ Mittags ,
5 „ — „ Abends ,
9 „ ^ „ ,,

Richtung von Basel , Freiburg rc.
> 10 Uhr 12 Min . MorgenS ,
I 2 „ 20 „ Nachm.

5 „ 10 „ Akends ,
S ,, 48 „ „

Filz - und Litzenschuhe
aus der Fabrik von

I . Zrio» in Heidelberg.
Das Lager wollener Litzenschuhe und Stieselchen , bunt bedruckter

Filzschuhe mit Filz - und Ledersohlen , in allen Größen gut sortirt, befindet
sich diese Messe wieder Marstallseite gegen das Schloß , den Galanterie -
waaren des Herrn Weiland gegenüber, mit obiger Firma bezeichnet ._

WM' Wer Ltahlschrcibfederu kaufen will, wolle ge-1
fälligst die Firma beachten :

»elm aus Frankfurt.
Er bezieht die hiesige Messe schon seit 12 Zähren , und ist das Lager zu dieser Messe auf das Reich¬

haltigste afsortirt ; es bietet bei einem Vorrath von AOOOO Dutzend eine Auswahl von 120 ver¬
schiedenen Sorten , die in spitz, mittelspitz und ganz spitz,

stumpf , mittelstumpf und ganz stumpf ,
weich, mittelweich und ganz weich,
hart , mittelhart und ganz hart

eingetheilt sind, so daß Jedermann eine passende Feder findet ; cs zeichnen sich noch nachstehende Sorten als
gut und billig aus :

Schulfedern . . . . das Gros (144 Stück ) von 12 kr . bis 18 kr.
Kalligraphenfedern
Correspondenzfedern
Beamtenfedern
Zweispaltige Federn .
Zcichenfedern .

„ 36 kr.
„ 54 kr.
„ 1 fl . 12 kr.

dito „ 18 kr.
dito „ 30 kr .
dito „ 40 kr.
dito „ 1 fl . 30 kr. „ 2 fl. — kr.
dito „ 1 fl. 48 kr . „ 5 fl . — kr.

Das Dutzend 9, 12 , 18 und 30 kr.
VW "

Federhalter in einer überraschenden Auswahl , das Stück von Vs bis 6 kr . und noch feiner

Proben unentgeldlich .
Die Bude befindet sich Marstallseite, gegen das Schloß rechts, und um Irrungen zu ver¬

meiden, wolle man nur nach der Firma sehen.
W . Helm aus Frankfurt a. M.



Die Stahlfedernfabrik und Handlung
von

«LrUkSS U/S aus London und Berlin
empfehlen ihr Lager ächt englischer Metall - Schreibfedern in 180 verschiedenen Sorten , en »ro -> st so cistsil .

Durch die neue Erfindung mittelst einer englischen Maschine hervorgebrachte mechanische Doppelschleifart

und mit besonderer Elasticität und Weichheit conservirte

soll und muß jedes noch obwaltende Vorurtheil gegen den Gebrauch von Metallschreibfedern schwinden . Selbst

diejenigen resp . Skribenten , welche noch niemals mit solchen geschrieben , und trotz aller gemachten Versuche

bisher getäuscht wurden , werden mit überraschender Gewißheit sich sofort mit Wohlgefallen hieran gewöhnen

und die besten Gänsekiele gerne entbehren . Alle Unannehmlichkeiten beim Schreiben , als : das Kritzeln , Ein¬

schneiden , Hängenbleiben , Kratzig werden , Spritzeln rc . im Papier , find nunmehr beseitigt , indem diese Metall¬

federn bei Zahre langer Dauer alle bisherigen Sorten bei weitem übertreffen und auf rauhe , harte , weiche,

seine , ordinäre Druck -, Zeichen - und Packpapiere angewendet werden können .

Zur nähern Ueberzeugung von der Vortrcfflichkeit dieser Federn werden Musterkarten mit 30 verschie¬

denen Sorten ü 18 kr. abgegeben und nach getroffener Wahl wieder für denselben Preis in Zahlung zurück¬

genommen ; auch kann man gleich auf allen Papieren probiren .
Federhalter in bedeutender Auswahl , das Dutzend von 4 kr. an .

, ,Dils Lager befindet sich während der gegenwärtigen Herbstmesse auf der Marstallseite , vom Schloß
ckstiimend auf der rechten Seite , mit obiger Firma versehen .

WW- Man bittet , ganz genau auf obige Firma zu achten .

Fotmimovvitsek '« Lioplastisekes
IkeLlrv aeaäHmiyue

auf dem Schloßplatz , links vom Schlosse aus , in dem chinesischen Zelte .

Heute Mittwoch - en S . November L8SLr
Große neue Produktionen .

Zum Beschluß : neues Programm der „ Lebenden Bilder " .

Anfang der ersten Produktion : Nachmittags 4 Uhr , der zweiten Abends 7 Uhr .
Näheres auf den Zetteln .

« »vrtKQ/k , Direktor

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Herr Wünberg, Kfm. v . Schopf¬
heim . Hr . Lueane , Rent . v. Dülberg . Hr . Beschwolch ,
Part . » . Biebern . Hr - Fucks , Ksm . v . Broberode . Herr
Lineck, Kfm . v . Ehrstein .

Englischer Hof . Herr Jueg , Kfm . m . Familie von
Frankfurt . Hr . Klee , Rent . u . Miß Klee von Braaford .
Hr . Brauß , Kfm . v . Barmen . Hr . Moos , Kfm . » . Nürn¬
berg . Hr . Guttmann , Kfm . v . Göppingen . Hr . Jordan ,
Kfm . v . Frankfurt . Hr . Mehner , Part . v . Augsburg . Hr .
Welzheim , Part . v . Frankfurt . Hr . Walz , Kfm . v . Stutt¬
gart . Hr . Elkan , Kfm . v . Mannheim .

Erbprinzen . Se . Durchl. der Fürst Waldburg-Zcil
von Stuttgart . Herr Dr . Leavit v . Paris . Hr . Schnitzler ,
Fabr . v . Zell . Frau Mayer v. Pforzheim . Herr Kühnlc
und Hr . Hurt , Gutsbesitzer v . Pforzheim . Herr Barrier ,
Kfm . v . Stuttgart . Hr . Thompson , Rent . aus England .
Hr . Dumontier , Rent . m . Fam , v. Paris . Herr Neipert ,
Part . v . Osnabrück .

Geist . Herr Andre , Kfm . v . Straßburg . Frau Costet
v . St . Die . Hr . Händel , Maschinist v . Furtwangen .

Goldener Karpfen . Hr. Zeller u . Hr. Winter, Fabr.
v . Schwarzach .

Goldenes Kreuz . Herr Bade, Stud . v . Heidelberg .
Hr . Schweer , Part . v . Nürnberg . Hr . Pfalz , Kaufm . v.
Offenbach . Hr . Karninshodsky , Rent . von Chalons a . d .
Saone . Hr . Linn u . Hr . Linz , Kfl . v. Frankfurt . Herr
Praffelmann , Rent . v . Amsterdam .

Goldener Ochse. Hr. Vogel, Bürgcrmst. v . Eichters-
heim . Hr . Wehrle , Kfm . v . Riegel . Hr . Rühle , Part . v.
Bern . Hr . Geeck, Kfm . v . St . Georgen . Hr . Weiß , Kfm .
von Aachen . Hr . Schmitt , Kfm . von Baden .

Rheinischer Hof . Frhr . v . Bineisen v . Weinheim.
Frhr . v . Sellenka v . Brüssel . Hr . Kaiser , Kfm . v . Frank¬
furt . Hr . Lohr , Kfm . v . Freiburg . Hr . Michel , Stud .
v . Heidelberg .

Römischer Kaiser . Herr Notzinger , Kaufm. von
Schönau . Hr . Metzler , Rent . v. Heidelberg . Hr . Ziegler ,
Kfm . v. Frankfurt . Hr . Morgel , Blcchnermst . v . Staufen .
Hr . Moslai , Rent . v . Paris . Hr . Busch , Kfm . v . Kolmar .

RotheS HauS . Herr Hannfen , Kfm . von Ruhrort.
Hr . Pollvalti , Kfm . v . Stcinditendorf . Hr . Damm , Revi¬
dent , Hr . Lorenz u . Hr . Kühe , Militärs v . Rastatt .

Waldhorn . Herr Weinreuter, Kfm. mit Sohn von
Baden . Hr . Boot - Kfm . v . Gondelsheim . Hr . Dalltroff ,
Kfm . v . Frankfurt . Hr . Spitzfadcn , Wcinhdl . von Frank¬
weiler . Hr . Löwengardt , Kfm . v . Köln . Hr . Mäncl und
Hr . Kneller , Stud . v . Frciburg .

Zähringer Hof . Hr . Rogge , Kfm . v . Köln. Herr
Oppenheimer , Kf >m von Mannheim . Hr . Lang , Ksm . von
Wurzburg . Hr . Levy , Kfm . v . Longcville . Hr . Mayer , Kfm .
v . Straßburg . Hr . Vöttincr , Kfm . m . Gat . » . Stuttgart .
Hr . Kvrvaerz , Part . v . Lemberg .

Zn Pnvathäusern .
Bei Forstgcometer Hofmann : Hr . v . Riß , Amtsassessor

v . Konstanz . — Bei Frau Nothardt Wittwc : Hr . Frisch ,
Kstn . m. Gat . von Mannheim - — Bei Partik . Schwab :
Frl . Ring v . Mannheim .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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